
Wunden heilen
Junge aus Afghanistan wurde in Eberswalde behandelt

Eberswalde (e.b.).  Eine Run-
de Mensch-Argere-Dich-Nicht
- dieses Spiel hat Jawid Moh-
hamad aus  Afghan is tan  im
Krankenhaus gelernt. Er spielt
es noch einmal mit Kranken-
schwesterNicole Scholz, wäh-
rend er daraufwartet, von der
Station abgeholt zu werden.
Vor wenigen Tagen war scin
Entlassungstag. Seit Anfang
Apr i l  wurde der  Sech: jähr r -
ge in der Kl inikum Barnrm
GmbH, Werner-Forßmann-
Krankenhaus behandclt. Zu-
vor litt er an einer schmerzhaf-
ten schweren Knochenenlzün-
dung im Bc in .  d ic  durch  e ine
infizierte Wunde entstanden
se in  kann.  Er  wurde oper ie r t .
bekam Antibiot ika und kann
nun w iedcr  ohne Stü tzen gc-
hen. Sein Lachen zeigt, wie gut
er sich fühlt. ,,Kinder brauohen
Abwechslung und Ablenkung
im Krankcnhaus", sagt Nicole
Scholz., ,Jenach Befinden wol-
l cn  s ie  sp ie len  und beschäf t ig t
sein. Jawid hat während seincs
Aufenthalts vicl  gernalt und
gestempelt." Wenn cs den Pa-

tienten möglich ist, unterneh-
mcn die Krankenschwestern
und Auszubildenden der Sra-
tion auch kleine Spaziergänge
m i tden K indcrn .  und rege lmä-
ßig kornmt Klinikclown Caro-
l ine  zu  Besuch.  Jawid  war  in
d icsem Jahr  berc i ts  das  zwe i -
te  K ind .  das  von der  Orga-
nisation,,Friedensdorf Inter-
national" zur Behandlung an
das Eberswalder Krankenhaus
vermittelt wurde. In ein paar
Wochen muss er noch einmal
für kurzc Zeit wiederkommen,
urn  e ine  Meta l lp la t te .  d re  se i -
nen operierten Oberschenkel
stabilisiert, aus dem Bein zu
entfernen. Bis dahin wird Ja-
wid schöne Sommertage Inlt
anderen Kindern aus seiner
Heimat verbringen.,,Erstaun-
l ich war für uns, wie schnell
und leicht Jawid lernte, die
deutsche Sprache zu benut-
zen, um sich verständl ich zu
rnachen". sagt Nicole Scholz.
Der Junge wird das freund-
l iohe Stationsteam und serne
Behandlung in Deutschland in
guter Erinnerung behalten.


